
 

 

 

Dezernat I 
Referat für Wirtschaft 
Herr Vogl, Tel. 3389 
Bremerhaven, 28.06.2010 

  
 
 
Vorlage Nr.  I/156/2010 
für den Magistrat 

Anzahl Anlagen: 1 

 
 
 
 

Bremer EFRE-Programm 2007-2013 

Finanzmittel, Bremerhavener EFRE-Projekte Prioritätenachse 2, Beantragungsstruktur 

 
 
 

A Problem 
Bremen und Bremerhaven erhalten im Rahmen der Umsetzung des Operationellen Programms 
EFRE Bremen 2007-2013 in den kommenden Jahren 142 Millionen Euro von der Europäischen 
Union zur Verbesserung der Wirtschaftsstruktur. Mit den Geldern, die durch 100 Millionen Euro 
Landesmittel und 80 Millionen Euro privates Geld aufgestockt werden, soll in den Jahren 2007 
bis 2013 der Strukturwandel hin zu einer Wissens- und Dienstleistungsgesellschaft begleitet 
und der Innovations- und Wissenschaftsstandort Bremen gestärkt werden. Damit stehen für die 
Strukturförderungsprojekte insgesamt rund 322 Millionen Euro zur Verfügung. 
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B Lösung 

1. Das laufende Bremer EFRE-Programm 2007-2013 umfasst ein EFRE-Mittelvolumen von 
ca. 142 Millionen Euro, die auf zwei Prioritätsachsen und die Technische Hilfe aufgeteilt 
sind. Ein bremerhavenspezifischer Anteil wird nicht ausgewiesen. 

 

 Mit Stand 19. Mai 2010 liegt für das EFRE-Gesamtprogramm ein Mittelbindungsgrad von 
69,4 Prozent (= 98,52 Millionen Euro) vor. Noch verfügbar sind 43,49 Millionen Euro 
(= 30,6 Prozent). 

 
 
Tabelle 2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. In der „Prioritätsachse 1: Wachstum fördern – Innovationen und Wissen voranbringen“, die 
sich in vier Förderbereiche unterteilt [siehe Tabelle 3], stehen insgesamt 94,80 Millionen 
Euro EFRE-Mittel zur Verfügung. Dem Referat für Wirtschaft (RfW) liegen keine Informa-
tionen über die beantragten und genehmigten (Einzel-)Projekte bzw. Förderungen vor, da 
das RfW nicht mit Bremerhavener Projektanträgen aus dieser Achse befasst ist. 

 

 Der Mittelbindungsgrad beträgt hier insgesamt 76,4 Prozent (= 72,43 Millionen Euro). 
Noch verfügbar sind 22,37 Millionen Euro (= 23,6 Prozent). 

 

2. In der „Prioritätsachse 1: Wachstum fördern – Innovationen und Wissen voranbringen“, die 
sich in vier Förderbereiche unterteilt [siehe Tabelle 3], stehen insgesamt 94,80 Millionen 
Euro EFRE-Mittel zur Verfügung. Dem Referat für Wirtschaft (RfW) liegen keine Informa-
tionen über die beantragten und genehmigten (Einzel-)Projekte bzw. Förderungen vor, da 
das RfW nicht mit Bremerhavener Projektanträgen aus dieser Achse befasst ist. 

 

 Der Mittelbindungsgrad beträgt hier insgesamt 76,4 Prozent (= 72,43 Millionen Euro). 
Noch verfügbar sind 22,37 Millionen Euro (= 23,6 Prozent). 

 

3. In der „Prioritätenachse 2: Städtische Lebens- und Wirtschaftsräume aktivieren“, die sich in 
drei Förderbereiche unterteilt [siehe Tabelle 3], stehen insgesamt 45,00 Millionen Euro zur 
Verfügung. 

 

 Der Mittelbindungsgrad beträgt hier insgesamt 53,1 Prozent (= 23,88 Millionen Euro). 
Noch verfügbar sind 21,12 Millionen Euro (= 46,9 Prozent). 
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3.1 Das RfW ist in der Prioritätenachse 2 für den Förderbereich 2.1 „Stadtteilzentren- und 
Quartiersentwicklung / Revitalisierung v. Gewerbestandorten“ sogenannte „Bewilligende 
Stelle―, was Bremerhavener EFRE-Projekte anbelangt. Dieser Förderbereich weist noch ei-
ne Besonderheit auf, nämlich dass hier keine Landesmittel zur Verfügung gestellt werden 
(können), sodass zusätzlich zu den als Vorleistung zu erbringenden EFRE-Mitteln auch die 
Komplementärmittel (= nationale Kofinanzierung) sichergestellt werden müssen. 

 

3.2 Für den Förderbereich 2.3 „Profilierung der Städte Bremen und Bremerhaven“ ist das RfW 
für Bremerhavener Projekte sogenannte „Koordinierende Stelle―. 

 

3.3 Der Senator für Wirtschaft und Häfen (SWH) behält sich vor, Bremerhavener Projektanträ-
ge für die Bereiche 2.2 „Entwicklung von städtischen Wirtschaftsräumen mit besonderen 
Potentialen“, aber auch für den Bereich 2.3 ohne Einschaltung des Referats für Wirtschaft 
(RfW) entgegen zu nehmen, sodass dem RfW ein Gesamtüberblick über die bereits – ggf. 
über die BIS bzw. andere Einrichtungen/Institutionen – beim SWH beantragten Mittel nicht 
zur Verfügung steht. 

 

4. Tabelle 4 weist die Bearbeitungsstände von Bremerhavener EFRE-Projekte aus, für die 
beim Referat für Wirtschaft Förderanträge eingereicht wurden bzw. (Vor-)Informationen zu 
geplanten Projekten zur Verfügung stehen. 

 
 
Tabelle 4 

 

Antragsteller Projekt-Titel 
EFRE-

Fördermittel 
Stand der Bearbeitung 

Förderbereich 2.1 – „Stadtteilzentren- und Quartiersentwicklung / Revitalisierung v. Gewerbestandorten“ 

I/8 – RfW EFRE-Koordinierungsstelle 175.000,00 € bewilligt (SWH) 

I/8 – RfW (Unterstützung) Koordinie-
rungs-/ Bewilligungsstelle 
EFRE-Projekte Brhv. 

99.000,00 € beantragt 

Amt 61 –
Stadtplanungsamt 

Aufwertung Stadtteilzentrum 
Leherheide 

967.500,00 € vorzeitiger Maßnahmenbeginn er-
teilt; Projekt bewilligt (SWH); Verwal-
tungsvereinbarung in Vorbereitung 

Arbeitsförderungs-
Zentrum im Lande 
Bremen (afz) 

Revitalisierung „Alte Bürger― 
Brhv. – Einrichtung eines 
Stadtteilbüros 

380.500,00 € vorzeitiger Maßnahmenbeginn er-
teilt; Projekt mit Auflagen bewilligt 
(SWH); Zuwendungsbescheid in 
Vorbereitung 

Arbeitsförderungs-
Zentrum im Lande 
Bremen (afz) 

Ein Ort für Umwelt – Bildung 
– Begegnung (ehem. „Dohr-
mann Villa―) 

800.000,00 € vorzeitiger Maßnahmenbeginn er-
teilt; Projekt mit Auflagen bewilligt 
(SWH); Zuwendungsbescheid in 
Vorbereitung 

Arbeitsförderungs-
Zentrum im Lande 
Bremen (afz) 

Naturerleben in Leherheide ca. 230.000,00 € endg. Antrag in Vorbereitung; Hers-
tellung Beschlusslage in Vorberei-
tung 

Amt 51 – Amt für 
Jugend, Familie und 
Frauen 

Familienzentren ca. 619.000,00 € endg. Antrag in Vorbereitung; 
Herstellung Beschlusslage in Vorbe-
reitung 

SUMME  3.271.000,00 €  

Förderbereich 2.2 – „Entwicklung von städtischen Wirtschaftsräumen mit besonderen Potentialen“ 

Stäwog / Stägrund Fassadenerneuerung beim 
ehem. Seeamt 

150.000,00 € vorzeitiger Maßnahmenbeginn er-
teilt; Projekt bewilligt (SWH) 

Bädergesellschaft / 
Seestadt Immobilien 

Weser-Strandbad ca. 1.300.000,00 € — 

SUMME  1.450.000,00 €  

Förderbereich 2.3 – „Profilierung der Städte Bremen und Bremerhaven“ 

KulturInitiative „Faustival― 24.500,00 € Förderantrag zur Vorprüfung an SWH 

I/8 – RfW „Klimastadt Bremerhaven― ca. 800.000,00 € kein Antrag; Herstellung Beschluss-
lage in Vorbereitung 

SUMME  824.500,00 €  

GESAMT  5.545.500,00 €  
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5. Ziele, Antragsberechtigte und AnsprechpartnerInnen für eine EFRE-Förderung für das ge-
samte EFRE-Programm Bremen 2007-2013 – gegliedert nach Prioritätsachsen und Förder-

bereichen – enthält Anlage 1. Die Darstellung ist auch auf der Internetseite www.efre-
bremen.de eingestellt. 

In den Tabellen 5-7 erfolgt auszugsweise eine Illustration in Bezug auf die Antragstellung 
für Bremerhavener EFRE-Projekte im Bereich der „Prioritätsachse 2: Städtische Lebens- 
und Wirtschaftsräume aktivieren“ unter ergänzendem Einbezug des Referats für Wirtschaft 
als „Bewilligende-/ Koordinierende Stelle“. 
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http://www.efre-bremen.de/
http://www.efre-bremen.de/
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C Alternativen 
Keine. 

 

D Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen 
Für eine Gleichstellungsrelevanz gibt es keine Anhaltspunkte. 
 

E Beteiligung / Abstimmung 
Keine. 

 

F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Geeignet. 
 

 G Beschlussvorschlag  
1. Der Magistrat nimmt die Umsetzungsstrukturen des EFRE-Programms zur Kenntnis. 
 

2. Der Magistrat beschließt, dass künftig sämtliche Bremerhavener EFRE-Förderanträge zu-
nächst in den Magistrat zur Beschlussfassung eingebracht werden. 

 

3. Um einen aktuellen Gesamtüberblick zu erhalten, beauftragt der Magistrat Dezernat I, die 
zuständigen senatorischen Dienststellen um Mitteilung zu bitten, welche Bremerhavener 
EFRE-Projekte mit welchem Mittelvolumen bereits bewilligt wurden, welche Anträge mit wel-
chem Projektvolumen darüber hinaus vorliegen, wie hoch das bereits verplante EFRE-
Mittelvolumen für Bremerhaven ist und wie hoch der noch zur Verfügung stehende EFRE-
Mittelrahmen ist. 

  
 
 
 
Schulz 
Oberbürgermeister 
 
 
Anlage: Ziele, Antragsberechtigte und AnsprechpartnerInnen 
 


